
Informationsblatt der      
KADETTEN SCHAFFHAUSEN 
 
Nummer 1  März 2012 
 
KOMMISSION � HANDBALL �  UNIHOCKEY 
VERKEHRSKADETTEN � KOS/ALTKADETTEN 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 





3 

Informationsblatt der KADETTEN SCHAFFHAUSEN 
 
Nummer 1  März 2012 
 
KOMMISSION � HANDBALL �  UNIHOCKEY 
VERKEHRSKADETTEN � KOS/ALTKADETTEN
 
Impressum   
 
KADETTEN-INFO 
Vierteljährliche Vereins-
Publikation   
32. Jahrgang Nr. 1 
 
Herausgeber 
Kadetten Schaffhausen 
 
Redaktion 
Alexa Ruff 
Bernadette Amstutz 
 
Druck 
Druckwerk SH AG 
Schweizersbildstr. 30  
8207 Schaffhausen 
 
Verlag  
Bernadette Amstutz 
Posthof 5 
8200 Schaffhausen 
079 393 81 85 
bernie@amstutz.sh 
 
Redaktionsschluss  
Für Ausgabe Nr. 2, 2012 
15. Mai 2012   

 
Inhaltsverzeichnis 
 
 
Inhaltsverzeichnis  3 
  
Terminplaner  5 
Wer sie sind  7-9 
Handball SHL 11-13 
Unihockey 15-17 
Jahresbericht Kommission 19-29 
JB Hütten-Präsident 31-33 
JB KOS-Präsident 35-36 
Andenken 37 
Geflüster 38 
 
 
 
 
 
 
Titelbild:  
 
Jubel nach dem Sieg gegen 
Chambéry 
 
 
 
Bitte berücksichtigen Sie bei 
Ihrem Einkauf unsere Inserenten. 





   

5 

     
 

  TERMIN ANLASS WER WANN WO   
  

2012  
 

07. März KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
23. März Säulijass KOS  
11. April KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
13. April Whiskey & Cigar KOS 
14. April Frühlingsputz KOS   Hagenhütte 
25. April Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
09. Mai KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
30. Mai Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
13. Juni KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
15. Juni Grossfeld-Spiel KOS  neues Datum!  Paradiesli 
23. Juni Putzfest KOS   Hagenhütte 
27. Juni Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
18. August Weidlings-Event KOS neu! Rhein 
08. September Stiftungsfest KOS   Haberhaus 
12. September KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
26. September Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
10. Oktober KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
31. Oktober Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
03. November Metzgete KOS   Hagenhütte 
14. November KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
28. November Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
12. Dezember KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
 
2013 
 

18. Januar Aufnahmesitzung, HV KOS 
  

 
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt aus der 
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen 
werden. 

 
 

Terminplan
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WER SIE SIND –   
Rares Jurca 
 

 
 
 
10 Fragen in Kürze: 
Sternzeichen: Stier 
Lieblingsfarbe: Blau 
Lieblingsessen:  
Schnitzel mit Pommes 
Lieblingsgetränk: Spezi 
Lieblingsauto: Audi (klar) ☺ 
 
Was bringt dich zum Lachen:  
gute Witze, ein deutlicher Sieg und 
schönes Wetter  
 
Was ist für dich "typisch Schaff-
hauserisch": 
Der Rheinfall 
 
Wo verbrachtest du deine 
Sommerferien:  
in Rumänien 
 
 
 
 

Aktuelle Lektüre: 
Paolo Coelho - „The winner is 
always alone“ 
 
Was gefällt dir an der Stadt/Region 
Schaffhausen:  
Die grüne Landschaft und die viele 
Natur 
 
 
Zu deiner Person: 
 

- Kannst du dich kurz vorstellen? 
Ich bin am 29.04.1983 in Cluj-
Napoca/Rumänien geboren 
Habe dort die Sport High School und 
anschließend die Sport Universität 
absolviert. 
Ich komme aus einer Sportler-
familie (Mein Papa  war Hand-
baller und ist aktuell Trainer / 
Meine Mutter war Basketball-
spielerin) 
Ich bin glücklich verlobt und wir sind 
stolze Besitzer von 3 „lieben“ 
Hunden ☺ 
 
- Welche Hobbys betreibst du und 
warum? 
Unsere Hunde, Billard spielen, 
Kino/Filme schauen 
 
- Was waren deine handbal-
lerischen Highlights?  
Teil der SC Magdeburg gewesen zu 
sein im Jahr 2003 (war damals die 
beste Mannschaft in der Welt! 
Championsleague Sieger und 
Gewinner der Handball-Vereins-
Weltmeisterschaft! ...

Handball
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Zudem war ich zweimal bei der 
Weltmeisterschaft mit der Rumä-
nischen Nationalmannschaft dabei 
und das Erreichen des Achtelfinals 
in der Championsleague mit den 
Kadetten 2011 war ein weiteres 
handballerisches Highlight.   
 
- Was waren die grössten 
Enttäuschungen? 
Die Niederlage gegen Algerien an 
der WM  2011 in Schweden. 
 
- Welcher Spieler hättest du gerne 
im Team und warum? 
Ich könnte hier viele Namen nennen, 
aber ich muss ganz ehrlich sagen, 
dass ich sehr zufrieden bin mit den 
Spielern meiner Mannschaft. Wir 
sind eine ganz tolle Gruppe und wir 
bilden zusammen eine starke 
Mannschaft! 
 

- Welche Ziele verfolgst du mit 
den Kadetten in dieser & in der 
nächsten Saison? 
Alles in der Schweiz zu gewinnen 
und so weit wie möglich in der 
Championsleague zu kommen. 
 
- Was bedeutet für dich die neue 
Halle? 
…die Möglichkeit zu haben, in einer 
super Halle zu spielen vor 3000 
Zuschauern (eine super Show) 

- Was hat dich letzte Saison 
geärgert und was gefreut? 
Gleichzeitig gefreut und geärgert hat 
mich das Hin- & Rückspiel gegen 
Montpellier in der Championsleague. 
Wir sind so weit gekommen und es 
wäre möglich gewesen, noch einen 
Schritt weiter zu kommen!! Schade 
schade… 
Aber das macht Handball so 
besonders und speziell… jede 
Sekunde ist entscheidend und ganz 
speziell auf diesem Niveau: „Jeder 
Schlag kann ein K.O. Schlag sein!“ 
 

 

 

- Welche persönlichen Wünsche 
hast du für die Zukunft? 
Gesund und glücklich zu bleiben. 
Handball mit viel Spaß zu spielen! 
 

 

Vielen Dank für die Beantwortung 
der Fragen. 

Handball
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Höhepunkt folgt auf Höhepunkt! 

Mit grossem Stolz sass Petr Hra-
chovec, nach dem in Sachen Span-
nung kaum zu überbietenden 
Champions League Spiel gegen 
Chambéry, an der Pressekonferenz. 
Dank des 28:24 Sieges können die 
Kadetten, wie schon im Vorjahr, die 
1/8 Finals erreichen. Die Partie en-
dete mit dem für die Kadetten so 
wichtigen 4-Tore-Vorsprung nach 
einer kämpferischen Höchstleistung 
des amtierenden Schweizermei-
sters. In der letzten Sekunde parier-
te Arunas Vaskevicius nochmals ei-
nen Schuss der Franzosen – dies 
war gleichzeitig der Startschuss für 
einen riesigen Freudentaumel auf 
Seiten der Orangen. Mit ihrer kom-
pakten Verteidigung und den beiden 
Toptorhütern Quadrelli und Vaskevi-
cius gelang den Kadetten verdient 
die Revanche für das verlorene 
Auswärtsspiel gegen denselben 
Gegner. Augenzwinkernd bemerkte 
David Graubner nach Spielschluss: 
„Nun hat Arunas für mich in der letz-
ten Sekunde einen Ball gehalten – 
im Länderspiel gegen Litauen hielt 
er den Ball gegen mich…“ Mit etwas 
mehr Glück im Abschluss wäre auch 
ein höheres Resultat möglich gewe-
sen. Im letzten Spiel gegen Zagreb 
könnten sich die Kadetten mit einem 

Sieg gar noch den dritten Gruppen-
platz holen!                            

 

Auch im Schweizer Cup haben sich 
die Kadetten für die nächste Runde 
qualifiziert. Mit 28:18 gewannen die 
Kadetten Schaffhausen den Cup ¼-
Finale gegen Pfadi Winterthur. Be-
reits in der Halbzeit führten die Ka-
detten beruhigend mit 13:6. So rich-
tig lanciert wurde das Ostschweizer 
Derby nach Leszek Starczans Tor in 
der 21. Minute. Er reagierte blitz-
schnell und verwertete einen Penal-
tyabpraller aus spitzem Winkel. 
Durch herrlich herausgespielte Tore 
führten die Kadetten in der 24. Minu-
te bereits mit 10:5. Diesen Vor-
sprung liessen sie sich nicht mehr 
nehmen und verwöhnten das eher 
spärlich erschienene Publikum mit 
gekonnten Zuspielen und vielen se-
henswerten Toren und Paraden. Am 
Wochenende vom 14./15.4.2012 
finden in Sursee die Final4 statt. Die 
Kadetten Schaffhausen treffen am 
samstäglichen Halbfinale auf den 
HC Kriens Luzern.  
 

Handball
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Im zweiten Halbfinale treffen Wacker 
Thun und die Lakers aus Stäfa auf-
einander. 

Nebst diesen Grosserfolgen punkte-
ten die Kadetten auch in der Meis-
terschaft. Kurz vor Abschluss der 
Qualifikationsrunde führen die Ka-
detten die Tabelle souverän mit 8 
Punkten Vorsprung an. 

In der Winterpause gab es auch ei-
nige personelle Veränderungen im 
Kader der Kadetten: Marko Vukelic 
verliess das Team und spielt nun 
beim RTV Basel und Jan Burkhard 
ist neu bei Pfadi Winterthur. 

Für den rekonvaleszenten Christian 
Dissinger konnte Uros Elezovic bis 
zum Saisonende verpflichtet wer-
den. Nebst diversen Spielstationen 

in seinem Heimat-
land spielte der 192 
cm grosse und 90 
kg schwere Elezo-
vic zuletzt auch für 
den französischen 
Verein Paris Hand-
ball und RK Cimus 
Koper aus Slowe-
nien. Uros Elezovic 

bestritt 35 Länderspiele für die Bun-
desrepublik Jugoslawien und für 
Serbien-Montenegro. Im Jahre 2003 
belegte er mit seinem Team an der 
U21 EM in Polen den 3. Patz. Sehr 

erfolgreich war Elezovic auch im 
letzten Jahr - wurde er doch mit RK 
Cimus Koper Slowenischer Meister 
und Cupsieger und gewann auch 
den Challenge Cup. 

Neu wird ab der Saison 2012 / 2013 
der deutsche Kreisläufer Julius Em-
rich für die Kadetten spielen.   Der 
191 cm grosse und 98 kg schwere 
Emrich wird in der Verteidigung eine 
zentrale Rolle im Innenblock ein-

nehmen. In den abgelaufenen bei-
den Spielzeiten in der deutschen 2. 
Bundesliga erzielte er für seinen jet-
zigen Verein TV Neuhausen jeweils 
über 100 Feldtore. Julius Emrich hat 
an der Universität Stuttgart den Stu-
diengang in Fahrzeugtechnik Diplom 
Ingenieur abgeschlossen. Er wird 
seinen Wohnsitz nach Schaffhausen 
verlegen und strebt ein Masterstudi-
um an der ETH in Zürich an. 
 
Freuen wir uns also mit den Kadet-
ten auf zahlreiche weitere Höhe-
punkte vor einer hoffentlich immer 
grösser werdenden Zuschauerkulis-
se in der schmucken BBC Arena!  
 
Barbara Imobersteg, Medien-
sprecherin Kadetten Schaffhausen 

Handball
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Damen 2. Liga (GF) 
 
Seit der letzten Kadetten-Info stan-
den lediglich zwei weitere Meister-
schaftsrunden auf dem Programm. 
Kurz vor Weihnachten mussten die 
Kadetten-Damen eine unnötige Nie-
derlage gegen Disentis (0:1) hin-
nehmen, bevor sie eine klare Reak-
tion gegen Tägerwilen zeigten (6:3). 
Im Januar folgte die fünfte Meister-
schaftsrunde in Tägerwilen – leider 
aus Verletzungsgründen mit einem 
knappen Kader. Gegen den unge-

schlagenen Lea-
der Weesen konn-
te ein hoch-
verdientes Remis 
(2:2) erkämpft 
werden. Dieser 

Kampf forderte wohl zu viel Kraft 
und so musste man gegen das di-
rekt hinter den Orangenen platzierte 
Widnau eine schmerzhafte Nieder-
lage einstecken (0:3).  
Die Verletztenliste will einfach nicht 
kürzer werden, so dass die bald an-
stehende zweitletzte Meister-
schaftsrunde wohl mit einem Rumpf-
team in Angriff genommen werden 
muss. Es gilt nun das Beste aus der 
Situation zu machen und die Kräfte 
zu bündeln. Als Saison-abschluss 
und Highlight steht das Heimturnier 
am 11 März an – hoffentlich mit al-
len Spielerinnen und vor zahlrei-
chem Publikum… 
Michael Schuster 
 
Herren I,  3. Liga (GF) 

Zu Redaktionsschluss des letzten 
Kadetteninfos stand die erste 
Mannschaft auf dem dritten Rang 
und war seit vier Spielen unge-
schlagen. Noch vor Weihnachten 
sprangen Siege gegen Toggenburg 
(2:0), Wängi (4:2) und das die Liga 
dominierende Thurgau (5:2) heraus, 
jedoch auch eine enttäuschende 
1:2-Niederlage gegen Winterthur. So 
lag man zu Jahresfrist zwei Zähler 
hinter Thurgau auf Rang zwei. Im 
Januar stand die heiss ersehnte und 
richtungsweisende Spielrunde an, in 
der Leader Thurgau und das 
drittplatzierte Nürensdorf auf die 
Schaffhauser warteten. In zwei 
umkämpften Spielen holten die 
Kadetten zwei teils glückliche Siege. 
Da die Thurgauer nunmehr zweimal 
besiegt wurden, mussten diese den 
Leaderthron erstmals mit den 
Kadetten teilen. In den kommenden 
sechs Spielen lag der Druck 
aufgrund der Tabellenkonstellation 
also auf Seiten der Munotstädter. 
Offenbar hemmte dies aber den 
Auftritt der Kadetten, die in einer 
Spielrunde zum Vergessen ein Un-
entschieden und die vierte Nieder-
lage kassierten. Der unwürdige 
Auftritt speziell gegen Bülach (4:5), 
welche mit nur sieben Feldspieler 
gegen gut doppelt so viele Schaff-
hauser antraten, führte zum Zurück-
fallen auf den dritten Rang, 
punktegleich mit Nürensdorf. Bleibt 
zu hoffen, dass die Kadetten in den 
verbleibenden vier Spielen die 
Wende einleiten und den Anschluss 
an die Spitze wahren. Lukas Studer 

Unihockey
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Herren II, 5. Liga (KF) 
 
Nach drei Spielen lag das 
Kleinfeldteam der Kadetten auf dem 
guten zweiten Rang. In den vier 
darauffolgenden Spielen musste 
man sich erneut nur einmal 
geschlagen geben. Man war also 
voll im Rennen um den Gruppensieg 
dabei. Die nächste Runde fiel 
unglücklicherweise in die 
Prüfungszeit der vielen Studenten 
im Team, so dass Coach Florian 
Lichtin sich gezwugen sah, die 
fünfte Spielrunde ausfallen zu 
lassen. Punktemässig bedeutete 
dies ein Rückschlag von vier  

 
Zählern, die den drittplatzierten 
Kadetten nun auch im Anschluss an 
Leader Frauenfeld fehlen. In den 
verbleibenden sechs Spielen will die 
zweite Mannschaft wieder 
attraktives Kleinfeld-Unihockey 
zeigen und entsprechend positive 
Resultate einheimsen. Lukas Studer 
 
Junioren U18 C (GF) 
 
Eine starke Leistungssteigerung bei 
den U18 Junioren führte noch vor 
Weihnachten zum ersten Sieg der 
Saison gegen Tuggen-Reichenburg. 
Aufgrund der Unerfahrenheit in die-
ser Kategorie mussten logischerwei-

se auch Niederlagen in Kauf ge-
nommen werden. Ein Aufwärtstrend 
bahnte sich nun übers Jahresende 
an und am Heimturnier vom 15. Ja-
nuar 2012 in Schaffhausen gewan-
nen die U18 Junioren erstmals beide  

 
Spiele eines Spieltages vor einer 
begeisterten Heimkulisse. Dann in 
Rüti ein 3:3 Remis gegen den Tabel-
lendritten Bassersdorf (Vorrunde 
noch 1:7) – der Aufwärtstrend geht 
weiter. Das U18 Team unter der 
kompetenten Leitung des Trainer-
duos Ramon Meier und Kevin Grob 
ist noch kein Jahr alt und hat noch 
einiges vor. Die Mannschaft wird die 
Schlussphase der Saison mit Si-
cherheit zur weiteren Steigerung des 
Zusammenspiels und dem weiteren 
Gewinn von Punkten nutzen. Einen 
Mittelfeldplatz haben sich die Spieler 
mit Jahrgang 1994 bis 1998 bereits 
erkämpft und erspielt. Ob als Krö-
nung gegen Leader Laupen noch 
eine Überraschung drinliegt? 
Christoph Storrer 
 
Termine 
25. März Saisonabschlussessen 
5. Mai Catering Raiffeisen-Bank 
Weinland 
10. Mai Allstar-Game: Herren gegen 
Altherren 
9.-10. Juni Abschlussreise 

Unihockey



 

 

      Die Kadetten im Internet  

Verkehrskadetten 
 
www.vka-sh.ch 

Unihockey 
 
www.kadetten-unihockey.ch 

Handball 
 
www.kadettensh.ch 

KOS/Altkadetten 
 
www.kos-altkadetten.ch 
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Jahresbericht Kommission 2011 
 
Die Kommission hat an ihren 
Sitzungen die gemeinschaftlichen 
Anlässe organisiert und ordnungs-
gemäss die Delegierten-
versammlung durchgeführt. 
 
Verkehrskadetten 
Zitat von Marcel Müller v/o Saldo- 
Unser Ziel für 2011 war die 
Stabilisierung der Anzahl VK und 
der Einsätze. 
Wiederum haben wir im Frühjahr 
eine Ausbildung durchgeführt, 
welche im Mai mit 15 neuen 
Verkehrskadetten beendet wurde. 
Unser Bestand war Ende Mai 33 
VKs. 
Ebenfalls wurde im Mai eine 
Gruppenführerausbildung mit 5 
Teilnehmern im Appenzell durch-
geführt. Danach stand unser 
jährliches Ausbildungslager anfangs 
Juni an. An diesem Lager musste 
leider unser bisheriger Leiter Roger 
Schlatter von seiner Funktion als 
operativer Leiter im gegenseitigen 
Einvernehmen zurücktreten, da 
zwischen ihm und der Mannschaft 
unüberwindbare Differenzen aufge-
treten sind. 
Im Herbst begann die neue 
Grundausbildung mit 16 Aspiranten. 
13 Aspiranten haben im Dezember 
die theoretische Prüfung bestanden 
und können im Januar 2012 an der 
praktischen Ausbildung teilnehmen. 
Im September haben wir für den 
SVKV mit Erfolg die Präsidenten-

konferenz in Schaffhausen durch-
geführt, an welcher Nicolas Perrin 
v/o Schwelle, Hr. Martin Tanner, 
SHPol und Frau Stadträtin Storrer 
eine Ansprache gehalten haben. 
Im November fand die erste 
Adjutanten-Ausbildung beim 
Siblinger Randenhaus mit 8 Teil-
nehmern statt. Der Praxistag wird im 
Februar durchgeführt und danach 
findet an der GV die Beförderung 
statt. Damit können wir im Aufbau 
des Führungsnachwuchses wieder-
um einen wichtigen Schritt machen. 
Bis Ende Jahr hatten wir leider 5 
Abgänge zu verzeichnen. Ich rechne 
mit der aktuellen Ausbildung zum 
Zeitpunkt der GV daher mit einem 
Bestand von 35-38 VKs. 
Die Einsätze im Jahre 2011 sind gut 
gelaufen und mit dem höheren 
Mannschaftsbestand konnten wir 
viele Einsätze selber durchführen. In 
Erinnerung wird sicher die neu 
organisierte Stafette 2011 bleiben. 
Finanziell sind wir erst in der 
Konsolidierungsphase und brauchen 
ca. 3 gleiche Jahre um auf einen 
grünen Zweig zu kommen. Daher 
werden wir unsere Bemühungen 
betreffend Sponsoring verstärken. 
Unser alter VW-Bus haben wir 
verkauft und durch einen neuen auf 
Leasing-Basis ersetzt. 
Auch auf der Vorstandsebene sind 
wir für die Zukunft auf Verstärkung 
angewiesen. Im Moment sind wir nur 
zu dritt. Erste Kontakte haben 
stattgefunden. 

Kommission
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Im November haben wir die 
Freundschaften in einem Plausch-
lager in Morschach gepflegt und 
Spass und Aktivitäten verknüpft. Ich 
danke allen VKs und dem Vorstand 
für Euren Einsatz und Eure 
Bemühungen!                    M. Müller 
 
Handball Junioren 
Zitat von Stefan Hässig v/o Putt 
Allgemein: 
Das vergangene Jahr war durch 
zwei grosse Themen geprägt. Zum 
einen haben uns einige langjährige 
Trainer verlassen um sich anderen 
Herausforderungen zuzuwenden, 
zum anderen durften wir das neue 
Hallensportzentrum mit all seinen 
Möglichkeiten übernehmen. 
Die Trainersuche beschäftigte das 
Leitungsteam vor den Sommerferien 
sehr stark, doch zu Beginn des 
Trainingsbetriebes konnten alle 
Stellen besetzt werden. Dieser 
Trainingsbeginn konnte dann auch 
bereits im neuen Hallenzentrum 
gestartet werden. Dies ermöglicht 
uns ein nie dagewesenes Angebot 
an Trainingseinheiten. Aktuell 
stehen dem Jugendsport 20 Team- 
und 10 Stützpunkteinheiten, sowie 
ein sehr gut ausgestatteter Kraft-
raum zur Verfügung. 
 
Rückblick Saison 2010/11 
Die Saisonziele der Jugend-
mannschaften lagen im letzten Jahr 
klar auf dem Erhalt der jeweiligen 
Liga, sowie der Förderung der 
einzelnen Spieler. Diese Ziele 
können wir als erreicht abhaken. Mit 
dem Schweizermeistertitel der U21 

Junioren wurde sogar noch ein 
besonderes Highlight erreicht. 
Nationale Teams 
MU15 Inter    10.Rang 
MU17 Elite     5.Rang 
MU19 Elite                  5.Rang 
MU21 Elite       1.Rang 
Schweizermeister mit Playoff-Siegen 
über GAN Foxes Zürich 
 
Regionale Teams 
MU15 Meister               14.Rang  
2. Rang in Platzierungsrunde,  
5. Rang in Qualifikationsrunde 
MU17 Meister         5.Rang  
1. Rang in Qualifikationsrunde 
MU19 Meister       9.Rang  
Sieger Platzierungsrunde 
 
Animation 
Gespielt wurde in allen drei Ligen 
U9/U11/U13, eine detaillierte Rang-
liste liegt mit leider nicht vor. 
 
Ausblick Saison 2011/12 
Wie bereits in der vergangen Saison 
liegen unsere Saisonziele beim 
Ligaerhalt und bei der Förderung 
des einzelnen Spielers. Zu letzteren 
werden auch die eingangs erwähn-
ten Stützpunkttrainings beitragen. 
Zusammen mit der Swiss Handball 
Academy stehen unseren Spielern 
sensationelle rainingsmöglichkeiten 
zur Verfügung. Bereits jetzt wird das 
von einigen Spielern rege genutzt. 
Die Stützpunkttrainings werden von 
erfahrenen Trainern, wie Michael 
Suter, Petr Hrachovec und Pàl 
Kocsis geleitet.  
Wir werden im Jugendbereich weiter 

Kommission
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intensiv arbeiten müssen. Unsere 
Juniorenteams benötigen auf allen 
Stufen weitere Verstärkung. Es 
laufen im Moment diverse Projekte, 
Handball und speziell die Kadetten 
bei den Kindern und Jugendlichen  
noch attraktiver zu machen. Wichtig 
sind aber auch weiterhin freiwillige 
Helfer, ohne welche der Spiel- und 
Trainingsbetrieb in dieser Form nicht 
möglich wäre.  
Stefan Hässig v/o Putt 
 
Breitensport 
-Zitat von Peter Hässig v/o Sema 
 
Kadetten 3 
Eigentlich könnte der letztjährige 
Jahresbericht übernommen werden. 
Die Mannschaft konnte den Platz in 
der 3. Liga halten, dies obwohl sie in 
der schwierigsten St.Galler Gruppe 
eingeteilt worden ist. In der 
abgelaufenen Meisterschaft wurde 
eine SG mit Gelb-Schwarz und St. 
Peter gebildet. Ausser der Namens-
gebung hat sich jedoch für unseren 
Verein nichts geändert. Trainiert 
wurde die Mannschaft von Roman 
Buff, der auch weiterhin der 
verantwortliche Trainer der Mann-
schaft ist. Unterstützt wird er dabei 
von Thomas Anderegg, der die 
administrativen Belange führt. 
 
SG Kadetten/Gelbschwarz2 
In der abgelaufenen Meisterschaft 
belegte die SG Kadetten/GS den 
undankbaren 3. Rang. Somit waren 
allfällige Aufstiegsträume schon 

nach der Gruppenphase ausge-
träumt. Trainiert wird die stark 
verjüngte Mannschaft von Julius 
Marcinkevicius. Dass der Genera-
tionenwechsel ausserordentlich gut 
geklappt hat, zeigt ein Blick auf die 
Tabelle. Zurzeit belegt die Mann-
schaft mit zwei Spielen weniger den 
3. Tabellenrang. 
 
Regionaler Hallendienst 
Auch auf der regionalen Stufe 
müssen Spiele durch Zeitnehmer 
und Sekretäre der Heimmannschaft 
am Tisch betreut sein. Dazu werden 
bei uns Spieler von der NLB bis 2. 
Liga, sowie Junioren bis U17 
eingesetzt. Die meisten Einsätze 
Klappen gut bis sehr gut. Ärgerlich 
sind deshalb die Situationen, wenn 
keine Zeitnehmer erscheinen. Das 
löst bei der Heimmannschaft immer 
eine gewisse Hektik aus. Letzt-
endlich müssen irgendwelche Per-
sonen aus dem Publikum verknurrt 
werden, als Zeitnehmer zu agieren. 
Keine Zeitnehmer bedeuten Busse! 
Als Ausbildner der Interregionalen 
Zeitnehmer ärgert es mich ganz 
besonders, wenn wieder eine Busse 
wegen fehlender Zeitnehmer ins 
Kadetten-Haus flattern. 
 
Verbandsfunktionäre der Kadetten 
- Schiedsrichter 2. Liga                         
Ivan Hren und Stefan 
Mannshausen 
- Schiedsrichter Junioren                          
Beat Schneider 
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- Chef Hallen                                               
Rolf Frey 
- Präsident Qualifikationskammer 
Christian Heydecker 
- Mitarbeiter Regionalauswahl              
Jean-Marc Behr 
- Kassier HRV Ost                                      
Roman Buff 
- Mitglied M-NaKo                                     
Peter Leutwyler 
- Mitglied M-NaKo                                     
Michi Suter 
- Leitung Kontrollstelle                               
Fritz Schibli 
- Ausbildung Zeitnehmer                            
Michèle Hagen 
- Zeitnehmerverantwortlicher Verein          
Peter Hässig 
- Ressortleiter Zeitnehmer HRV Ost           
Peter Hässig 
Nachwuchssorgen 
Unsere Abteilung Elitezeitnehmer 
braucht dringend neue Leute. 
Gesucht sind Leute, die im August 
2012 den interregionalen Kurs in der 
BBC Arena besuchen. Nach zwei 
Jahren ist die Ausbildung zum 
Elitezeitnehmer möglich. Bei Fragen 
und Interesse kann man sich gerne 
an mich wenden. 
Neuhausen, 29.November 2011, 
Peter Hässig v/o Sema 
 
Unihockey 2011- Ein Jahr voller 
Veränderungen 
Zitat von Pascal Häberli – 
Nachdem unsere U21-Junioren vor 
einem Jahr noch um den Aufstieg in 
die zweithöchste Liga spielten, 
standen die Vorzeichen um die 
Jahreswende nicht gut. Tabellen-
schlusslicht und eine ratlose U21-

Mannschaft, welche sich für die 
Saison so viel erhofft hatte. Die 
Herrenmannschaft war ebenfalls 
Schlusslicht in seiner Gruppe, die 
Damen standen auf Rang 7 und die 
A-Junioren als beste Mannschaft 
noch auf Rang 6. Es konnte 
eigentlich nur noch besser kommen, 
kam es aber nicht. Nach einem 
Disput mit dem damaligen Trainer 
der U21 standen diese mitten in der 
Saison ohne Trainer da. Dank Dan 
Gysel hatte die U21 dann für die 
letzten Spiele wieder ein Trainer, der 
Abstieg jedoch konnte nicht 
vermieden werden. Die 
Herrenmannschaft klassierte sich 
trotz Steigerung in den letzten 
Spielen ebenfalls auf dem letzten 
Platz. Die Damen konnten sich 
immerhin noch auf den 6. Platz 
verbessern und die A-Junioren 
konnten sich ebenfalls um einen 
Platz auf den 5. verbessern. 
Insgesamt eine enttäuschende 
Saison war vorbei und dann… 
Auflösung der U21-Junioren und 
Zusammenführung mit der 
Herrenmannschaft… 
Neuer Trainer für das Herren I 
Damenmannschaft mit neuen 
Spielerinnen… 
Aus der A-Juniorenkleinfeld-
mannschaft wird eine U18-
Grossfeldmannschaft… 
Gründung des Herren II auf dem 
Kleinfeld… 
Über 20 neue Mitglieder im 
Vergleich zum Vorjahr auf neu 85… 
Mehr Einheiten in der Schweizers-
bildhalle… 
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Neue Banden… 
…und das Beste daran…alle sind so 
richtig heiss auf die Saison 
2011/12… 
Das von Beginn weg alles perfekt 
laufen würde, erwartete niemand, 
ausser vielleicht der Präsident. 
Die Damen starteten sehr solide und 
mischten gleich oben mit. In den 
letzten Spielen harzte es ein wenig 
und so stehen die Damen auf dem 
5. Zwischenrang wobei im Jahr 2011 
noch zwei Partien ausstehen. 
Das Herrenteam startet mit zwei 
Niederlagen und legte dann eine bis 
heute haltende Serie von 6 Siegen 
hin und liegt nur zwei Punkte hinter 
dem Leader, wobei das Spitzenspiel 
vor Weihnachten noch aussteht. 
Das Herren II startet souverän in die 
Saison und verbringt die Festtage 
auf dem zweiten Platz, punktgleich 
mit dem Leader. 
Die U18-Junioren mit zahlreichen 
neuen Spielern haben den Tritt noch 
nicht ganz gefunden. Momentan 
liegt die grosse Truppe um das 
Trainerduo Ramon Meier und Kevin 
Grob auf dem vorletzten Platz. Bis 
zum Jahresübertritt stehen noch 
Spiele an. 
Man darf also gespannt sein auf die 
zweite Saisonhälfte… und vielleicht 
liegt ja die Eine oder Andere 
Spitzenplatzierung drin… Hopp 
Kadette!!! 
Etwas liegt mir noch auf dem 
Herzen…ich möchte mich bei allen 

Funktionären, Helfern, Sponsoren 
recht herzlich für eueren uner-
müdlichen Einsatz danken!!! 
Euer Präsi, Pascal Häberli 
 
12 Std. Lauf 
Erstmals wurde der 12 Std. Lauf in 
der neuen BBC Arena durchgeführt. 
Leider war die Teilnehmerzahl nicht 
so gross wie in den Vorjahren. Der 
Austragungsort in der BBC Arena ist 
super und das Frühstücksbuffet in 
der Sport Bar ideal. Die 
Verantwortlichen überlegen sich wie 
der 12 Std. Lauf attraktiver gestaltet 
werden kann, ist doch eine 
erfolgreiche Durchführung für die 
Vereine finanziell sehr wichtig. Dem 
OK, den LäuferInnen und vor allem 
den Sponsoren danken wir. 
 
Hagencup 
Nachdem das Durchführungsdatum 
verschoben werden musste gingen 
kaum noch Anmeldungen ein und 
der Anlass musste abgesagt 
werden. Leider muss festgestellt 
werden, dass der Hagencup nicht 
mehr so gefragt ist wie früher und 
scheinbar in den überfüllten 
Terminkalender keinen Platz mehr 
hat Auch hier wird nun überlegt ob 
der Hagencup in  neuer Form 
durchgeführt wird. Auf jeden Fall 
findet der Cup in den nächsten 
Jahren nicht mehr auf dem Hagen 
statt. 
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Stafette 
Wenn Engel reisen oder die 

Kadetten ihre Stafette organisieren 
lacht der Himmel. Pünktlich, auf den 
Tag genau war ideales Wetter für 
unseren Grossanlass. Leider nahm 
auch hier die Teilnehmerzahl ab. Bei 
einer gross angelegten Meinungs-
umfrage bei den Teilnehmern ergab 
keine eindeutige Antwort wo und 
was am Stafettenkonzept geändert 
werden sollte oder könnte. Im 
Gegenteil! Die Antworten waren für 
weitere Durchführungen positiv. 
Zum 10ten mal hat Nicolas Perrin 
v/o Schwelle die Stafette als OK-
Präsident durchgeführt und gibt das 
Präsidium nun ab. Wir danken 
Schwelle für seinen grossen 
Einsatz. In unseren Dank schliessen 
wie alle HelferInnen ein ohne die so 
ein Anlass nicht möglich wäre. 

 
 
BBC Arena 
Ein Meilenstein in der 

Kadettengeschichte ist sicher die 
Eröffnung der BBC Arena wo die 
Kadetten bevorzugte Nutzung 
geniessen. Dank grossem finan-
ziellen und ideellem Einsatz von 
Giorgio Behr v/o Fair konnte dieses 
auch für Schaffhausen wichtige 
Projekt realisiert werden. 

 
 
 

INFO 
Jahrzente lang hat Fritz Müller v/o 

Hopfe das Info als Chefredaktor 
betreut und heraus gegeben. Hopfe 
hat nun seinen Job abgegeben und 
wir danken ihm für seinen 
unermüdlichen Einsatz für das 
Kadetten Info. Wir sind nach wie vor 
der Meinung, dass diese Vereins-
zeitschrift ein sehr wichtiger 
Bestandteil für die Kadetten ist. Sehr 
erfreut können wir mitteilen dass die 
Redaktion durch jüngere Kräfte 
übernommen wurde. Bereits sind 2 
Info Ausgaben unter der neuen 
Leitung erschienen. Bernadette 
Amstutz v/o Allegra und Alexa Ruff 
v/o Vulcana haben die Redaktion 
übernommen. Wir danken Allegra 
und Vulcana dass sie diese wichtige 
Aufgabe und Arbeit übernommen 
haben. 

 
 
Dank 
Das vergangene Jahr lebte wieder 

von zahlreichen Aktivitäten. Um 
nebst den Matches weitere Anlässe 
durchzuführen braucht es eine 
grosse Zahl von treuen HelferInnen. 
All diesen zum Teil unbekannten 
„Arbeitsbienen“ danken wir herzlich 
und sind froh wenn wir immer wieder 
anklopfen können. 

Christian Bächtold v/o Strick, 
Kommissionspräsident 
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In diesem Jahr wurden wieder die beliebten Hagen-Lunchs durchgeführt. 
Auch nächstes Jahr darf man sich wieder auf Spitzenmenues freuen. Bereits 
folgende Daten stehen fest:  

 
         

¾ 25. April 2012    
¾ 30. Mai 2012     
¾ 27. Juni  2012   

 
 

 
Alle Menüs kosten Fr. 25.-  (inkl. Apéro, Kaffee mit Schnaps) 
 
 
Alle Kadetten und Freunde sind herzlich eingeladen 
 
 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.  
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Jahresbericht 2011 des HüKo – 
Präsidenten 
 
Januar  
In diesem Wintermonat war der 
Besuch unserer Mitglieder sehr 
gering. Trotz zum Teil schönstem 
Winterwetter (man fühlte sich wie in 
Davos) kamen nur wenige Mitglieder 
auf den Hagen. Als Höhepunkt kann 
einzig vermerkt werden, dass die 
Künstler aus dem Theater 
Schützenstübli eine Nacht in unserer 
Hütte verbracht haben. 
 
Februar 
Auch im Februar war es an den 
Wochenenden zum Teil sehr sonnig. 
Als Höhepunkt kann die Privat-
Metzgete von Dolce vermerkt 
werden. 
 
März 
Im März war der Besuch nicht gross. 
Der Getränkeumsatz war sehr 
gering. Die meisten Getränke haben 
die Hüttenwärter bezogen.   
 
April 
Das erste Wochende im April 
erinnerte manchen älteren 
Kameraden an frühere Zeiten. Die 
Tische waren voll besetzt. Die Väter 
spielten mit ihren Kindern auf der 
Wiese Fussball und auch der Kletter 
baum und der Tischtennis kamen 
voll in Einsatz. Schade dass nicht 
mehr Familien mit Kindern diese 
Möglichkeit in der freien Natur 
nutzen. Am Frühlingsputz wurde die 
Umgebung gereinigt und der 
Holzschopf wieder aufgefüllt. 
Kulinarisch wurden wir von Trudi 

Bader und Vreni Stamm mit einem 
feinen Hackbraten verwöhnt. Als 
Höhepunkt war der Anlass Whisky + 
Cigarre der von Harley wie immer 
vorzüglich organisiert wurde und von 
insgesamt 7 Mitglieder besucht 
wurde. Zweimal übernachtete eine 
Familie mit Kindern in unserer Hütte 
und genossen das Hüttenleben. 
Am Hagen-Lunch kochte für uns 
Trudi Baader und Verena Stamm in 
Vertretung von Strick ein vorzüg-
liches Pot-au-Feu. 
 
Mai 
Die Junioren-Mannschaften U17 und 
U19 feierten den Saisonabschluss in 
unserer Hütte mit einem 
gemütlichen Grillabend. Am 21. Mai 
fand ein grenzüberschreitende 
Katastrophenübung NIMBUS 2011 
statt, an der unsere Hütte als 
Schadenplatz benutzt wurde. Am 
Hagen-Lunch servierte uns Schmiss 
seinen berühmten Kalbskopf, an 
dem auch der KKKKK-Klub 
(Königlich-Kaiser-licher-Kalbskopf-
Klub Klettgau) teilnahm. Alle 
KOS/Altkadetten-Mitglieder die über 
80jährig sind und das sind immerhin 
10 Mitglieder davon 2 Mitglieder 
über 90 Jahre trafen sich am 26. Mai 
zu einem Treffen auf dem Hagen 
und tauschten alte Erinnerungen 
aus.  
 
Juni 
Am Putzfest reinigten unter widrigen 
Wetterverhältnissen unsere Hütten-
wärter die ganze Hütte von oben bis 
unten bis sie im erstrahlenden 
Glanze wieder da stand. Der 
Hagencup fand mangels 
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Anmeldungen leider nicht statt. Eine 
Schulklasse aus dem Schulhaus 
Zündelgut feierte ihren Schulklasse-
Abschluss in unserer  Hütte. Am 
Hagen-Lunch servierte uns Dieter 
Amsler mit seinem Team ein feines 
Schweinsvoressen. 
 
Juli und August 
Im Ferienmonat Juli führte die Firma 
UBS einen Abteilungshock durch. 
Ansonsten war der Besuch sehr 
gering. Im August besuchten uns 
ganze 3 KOS-Mitglieder. Sonst 
waren die Hüttenwärter meist unter 
sich.     
 
September 
Im September plagte uns eine 
Ameisen-Invasion, die wir aber mit 
Erfolg bekämpfen konnten. 
Auch dieses Jahr durften wir im 
Waldstück von Strick die bereits 
gefällten und zu Meterstücken 
zersägten Bäume aus dem Wald 
holen und auf den Hagen 
transportieren. Für das gratis zur 
Verfügung gestellte Holz danken wir 
Strick recht herzlich. Der 
Hagenlunch mit den Köchen Kurt 
Schüle und Gausi (Gennersbrunner-
hof)  war ein toller Erfolg. Es kamen 
35 Besucher in den Genuss der 
köstlichen Kalbsbrustschnitten.  
 
Oktober 
Im Oktober war der Hütten-Besuch 
gut. Am Holzerlager wurde noch das 
restliche Holz zersägt, gespalten 
und im Aussenschopf zur Trocknung 
aufgefüllt. Auch wurde der Weg zum 
hinteren Sitzplatz neu gestaltet. Es 

wurden die Stolper-Wurzeln entfernt 
und der Weg neu mit Kies aufgefüllt. 
Im Eingang musste der 30 jährige 
Feuerlöscher ersetzt werden. Am 
Hagen-Lunch servierte uns Bio ein 
Pasta Festival mit drei verschieden 
Saucen. Bei schönstem Wetter ge-
nossen wir die Hagen-Atmosphäre. 
 
November 
Im Monat November ist wie in jedem 
Jahr die Hagenmetzgete ein 
Höhepunkt. Wer sich nicht 
rechtzeitig anmeldet findet schon 
früh keinen Platz mehr. Auch führte 
ein Zug der Feuerwehr wieder 
seinen alljährlichen Hock durch. Am 
Hagen-Lunch konnten wir den von 
Spitz und Schmiss mit ihren 
Ehefrauen organisierten Raclette-
Plausch geniessen. 
 
Dezember 
Im Dezember lud das Wetter nicht 
unbedingt zum Wandern ein. Daher 
war der Besuch nicht sehr gross. 
Föhreli feierte mit seiner Familie den 
Jahresabschluss in der Hütte. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei 
allen Helfern, Sponsoren, vor allem 
aber bei unseren Hüttenwärterinnen 
und Hüttenwärter für den im 
vergangenen Jahr geleisteten 
Einsatz recht herzlich bedanken. 
Allen Kameraden, Freunden und 
Ihren Angehörigen wünsche ich 
recht schöne und gemütliche 
Stunden in unserer Hütte und sage 
auf Wiedersehen auf dem Hagen. 
 
HüKo-Präsi Fritz Müller c/o Hopfe
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Töffausflug – 14. Saisoneröffnungsfahrt am 1. Mai 2012

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

Nach den erfolgreichen Saisoneröffnungsfahrten der letzten Jahre werden wir auch 
dieses Jahr eine gemeinsame Fahrt mit unseren Motorrädern organisieren. Der 
Ausflug findet wie gewohnt am 1. Mai statt. Wir werden eine attraktive Route 
auswählen und auf unbekannten Routen durch Teile der Schweiz und das 
benachbarte Ausland fahren.  

 

¾ Datum:  Dienstag, 1. Mai 2012 

¾ Besammlung: Schweizersbildhalle 

¾ Zeit:   08.30Uhr 

¾ TeilnehmerInnen:Alle Motorradfans aus dem Kadettenumfeld 

¾ Versicherung: Ist Sache der Teilnehmer 

¾ Spezielles:  Wir fahren nur bei trockener Witterung 

¾ Route:  Wird am 1. Mai bekannt gegeben, Schwerpunkt Schwarzwald 

 

Wir hoffen, dass viele Motorradfans an dieser Fahrt teilnehmen können. Das 
Briefing über die Route findet direkt in der Schweizersbildhalle vor dem Ausflug 
statt. Bei kritischer Witterung gibt Tel. 079 236 80 83 zwischen 07.30 und 08.00 Uhr 
Auskunft über die Durchführung. 

Wir freuen uns über viele Anmeldungen und 
stehen für allfällige Fragen gerne zur 
Verfügung. 

 

Bis bald und Gruss 

Mark 

 
Die Anmeldung bis am 28. April 2012 an folgende Adresse mailen:  
markamstutz@bluewin.ch oder markus.amstutz@axa-winterthur.ch 
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Jahresbericht 2011 des Präsi-
denten anlässlich der Haupt-
versammlung 2012 

1. Rückblick Jahresprogramm 
 

Aufnahmesitzung und Hauptver-
sammlung 2011 
Anlässlich der letzten Hauptver-
sammlung konnten wir neu Urs 
Krebser im Kreise der KOS 
begrüssen. Wir starten mit 3 neuen 
Kandidaten in Jahr 2011.  Auf Seiten 
des Vorstandes gab es grössere 
Änderungen. Insbesondere der 
Rücktritt unseres langjährigen und 
verdienten Präsidenten Blitz wurde 
nun Tatsache. An dieser Stelle 
möchte ich auch von Seiten des 
Vorstandes nochmals ganz herzlich 
für seinen grossen Einsatz danken. 
Blitz erklärte sich bereit, für ein 
weiteres Jahr im Vorstand zu 
bleiben um eine ruhige Übergangs-
phase zu gewährleisten. Neu wurde 
Schlenz zum Präsidenten gewählt. 

Säulijass 
Der letztjährige Säulijass wurde 
erstmals erfolgreich von Vulcana 
durchgeführt. Rund 15 Teilnehmer 
nahmen in Restaurant Schützen-
haus bei grosszügigen Platz-
verhältnissen (wir bekamen zu 
15zehnt den grossen Saal...) das 
Turnier in Angriff welches souverän 
von unserem leider unterdessen 
verstorbenen Mitglied Harz gewon-
nen wurde. 
 
 
 

 
Whisky & Cigar 
Unser spezieller Anlass Whiskey 
and Cigar fand dieses Jahr wieder in 
der Hagenhütte statt. Föhreli und 
Harley überraschten die Teilnehmer 
mit klassischen aber sehr speziellen 
Whiskeys, wobei sie darunter auch 
einen Brandy mischten. Diesen 
mussten die Teilnehmer blind aus 
den Whiskeys herausfinden, was 
natürlich nicht allen auf Anhieb 
gelang! Geraucht wurden dazu 
natürlich nur die besten Zigarren aus 
Kuba... 
 
Grossfeldspiel 
Bei Top Wetter trafen sich doch rund 
10 KOSler auf eine junge und 
hungrige Bande Espoirspieler. Mit 
Einsatz und Kampfgeist versuchten 
die Jungen wilden die alte aber 
technisch überragende Truppe um 
Regisseur Schmirco im Zaum zu 
halten.  Zwischenzeitlich konnten die 
Jungen durch ihre grosse Lauf-
bereitschaft den alten Hasen die 
Stirn bieten, waren aber schluss-
endlich froh, doch immerhin noch 
eine Unentschieden erreicht zu 
haben! Beim anschliessenden 
Fitnessteller wurde dann doch noch 
über die eine oder andere 
umstrittene Schiedrichterentschei-
dung diskutiert, wobei dieser im 
grossen und ganzen sehr souverän 
auftrat. 
 
Stiftungsfest 
Das diesjährige Stiftungsfest stand 
ganz im Zeichen der Eröffnung der 
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neuen Kadetten Handball Arena. 
Unter der kundigen Leitung von Fair 
wurden wir in die wichtigsten Details 
rund um den Bau der Halle 
eingeführt. Für viele von uns war es 
das erste Mal in der neuen Halle 
und dem entsprechend kamen auch 
viele aus dem Staunen nicht heraus.  
In sehr kurzer Zeit wurde hier eine 
hervorragende Infrastruktur für 
professionelle Handballstrukturen 
geschaffen! Anschliessend gönnten 
sich die KOSler unter der 
Abendsonne in der Gartenlounge 
des Restaurant Hohbergs ein kühles 
Bier bevor wir uns dann zum 
Abendprogramm in Richtung 
Haberhaus aufmachten.  Knapp 50 
Mitglieder konnten wir am Abend 
empfangen und wir hatten auch viel 
auf dem Programm stehen! 
Insgesamt 6 Mitglieder wurden an 
diesem Abend getauft. Dani 
Sommer auf den Cerevis Logo, 
Simon Brogli tauften wir Fly, Simon 
Müller Steer, Stefan Boll Humpe, 
Irene Stübing Visa und zu guter letzt 
tauften wir Urs Krebser auf den 
Cerevis Scampi. 
 
Hagenmetzgete 
Wie fast jedes Jahr war der 
Gourmettempel auf dem Hagen bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Blut- 
und Leberwürste, Kartoffeln, 
Sauerkraut und Apfelschnitze galt es 
zu geniessen. 
Als 2. Gang wurden die weit herum 
bekannten Bratwürste mit Bio’s 
sensationeller Zwiebelsauce verz-

ehrt. Im dritten Gang gesellten sich 
Speck und Schinkli dazu. Der 
obligate Bienenstich rundete das 
wiederum hervorragend zubereitete 
Essen ab und wurde dann noch mit 
den einen oder anderen gebrannten 
Wassern gekrönt. Knapp 30 sehr 
zufriedene Gesichter machten sich 
in dieser herrlichen und klaren Nacht 
dann später wieder in Richtung 
Stadt auf. 
 

2. Ausblick 
Im diesem Jahr werden gibt es im 
Vorstand doch einige Änderungen, 
treten doch unsere langjährigen und 
verdienten Vorstandsmitglieder 
Harley und Blitz definitiv zurück. Neu 
dürfen wir Allegra und Pass im 
Präsidium begrüssen und ich bin mir 
sicher, dass wir mit diesen beiden 
neuen Leuten einen hervorragenden 
Ersatz für Blitz und Harley gefunden 
haben! 
Zusätzlich werden wir dieses Jahr 
einen neuen Anlass einführen. Im 
Sommer planen wir mit diversen 
Weidlingen einen Ausflug den Rhein 
hinauf um im Schaare gemeinsam 
zu Grillieren. 
Zum Schluss bleibt zu erwähnen, 
dass wir auch diesem Stiftungsfest 
einige Neumitglieder taufen können 
und dies, so viel sei verraten in 
einem anderen, neuen Rahmen als 
bisher. 
 
Euer Präsident, Schlenz 
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Robert Werner v/o Start   1921 - 
2012 
 
Am 11. Februar 2012 verstarb in 
Wetzikon unser KOS-Kamerad 
Robert Werner v/o Start in seinem 
91 Altersjahr. Durch den 
Zusammenschluss des Kadetten-
korps mit der Jugendorganisation 
„Jugendsport“ kam ich 1939 zu den 
Kadetten, da war Start Kadetten-
hauptmann, mit seiner aufrichtigen, 
offenen Art ein Vorbild für uns 
Knaben. 
Er zählte zur Generation, die unter 
der Leitung von Martin Keller v/o 
Stramm die Neuorientierung des 
Kadettenkorps zu einer sportlichen 
Organisation, vorerst mit Schwer-
punkt Leichtathletik und später dem 
Handball, schufen. Start war der 
Langstreckenläufer. Seine grössten 
Erfolge erreichte er als Mann-
schaftsführer am Zürcher Orien-
tierungslauf, zu jenen Zeiten jeweils 
ein Grossanlass. In der Kategorie A 
mit über 350 Mannschaften siegte er 
1943 und war auch 1944 und 1945 
in den Spitzenrängen. 
Er gehörte auch zur Aktivdienst-
generation. Nach seiner Lehre als 
Zimmermann absolvierte er am 
Technikum Winterthur die Ausbil-
dung zum Architekten HTL/HF und 
leistete viele Dienstage, zuletzt  als 
Leutnant der Pontoniere. Wegen 
einer Krankheit wurde er aber noch 
in jungen Jahren dienstfrei. 
Nach dem Studium war Start in 

einem renommierten Schaffhauser 
Architekturbüro Bauführer. Er leitete 
den Umbau des Hauses „zur Münz“ 
an der Beckenstube, der grosse 
Erker mit Holzriegel ist heute noch 
eine Erinnerung an den gelernten 
Zimmermann. Nach der Heirat mit 
Alice Matzinger erwarb er in 
Wetzikon eine Holzbaufirma (Zim-
merei/ Schreinerei) und zog ins 
Zürcher Oberland, wo er sich eine 
bleibende Existenz schuf.  
   
Grosse Verdienste erwarb sich Start 
beim Kauf und dem ersten Ausbau 
unserer Hütte auf dem Randen. Bei 
den Kaufverhandlungen 1946 als 
Baufachmann und später wieder als 
Handwerker, als die Hütte für unsere 
Bedürfnisse umgestaltet und besser 
eingerichtet wurde. Im Zementboden 
des Getränkekellers hat er nach 
Abschluss der Arbeit, noch heute 
sichtbar, die Jahreszahl eingeritzt. 
In den sechziger und siebziger 
Jahren gehörte er zu den ersten 
Supportern der Handballer. Mit der 
ganzen Familie erschien er oft an 
Spielen, auswärts oder in Schaff-
hausen. Regelmässig kam er früher 
zu den Anlässen der KOS-Veter-
anen. In den letzten Jahren, im 
Ruhestand, zog es ihn mehr in seine 
Ferienwohnung im Hochybrig, wo er 
lange noch den Skisport ausübte. 
Start wird uns in guter Erinnerung 
bleiben. 
 
Werner Brütsch v/o Mungg

 

KOS/Altkadetten



 

 

Geflüster 
 
 

20 Jahre 
 

Nach mehreren Jahrzehnten als Hüttenwart hat vor 20 Jahren 
 

Fritz Müller v/o Hopfe das Amt des Hüttenwartchefs 
 

auf dem Hagen übernommen. Dank seinem Einsatz, 
 

unter Mithilfe der Hüttenwarte, ist die 
 

KOS/Altkadettenhütte immer in tadellosem 
 

Zustand und die Wochenendöffnungen der Hütte 
 

gut organisiert. Wie der Einsatz der Hüttenwarte 
 

ist auch die Arbeit des Chefs unentgeltlich. 
 

Zahltag sind gemütliche und fröhliche Stunden 
 

mit Kadettenfreunden auf dem Hagen. 
 

Wir danken Hopfe für seinen grossen Einsatz 
 

In der Hütte zu Gunsten unseres Vereins 
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Kadettenhütte auf dem Hagen 
 
Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen  auf ca. 
850 m. ü. M. eine gemütliche Vereinshütte.  
Die Kadettenhütte ist  jedes Wochenende im Jahr am  
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag  von 10.00 bis 16.00 
Uhr für alle Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen 
geöffnet.  
 
Unsere Hütte dient als Begegnungszentrum  für alle Kadetten und 
Kadettenfreunde. Getränke können beim Hüttenwart gekauft werden. 



 

 

 
P.P. 

8203 Schaffhausen 3 

Adressänderungen an: 
Kadetten Handball AG  
Hohbergstrasse 50  
8207 Schaffhausen 


